
Das Europäische Jugendwerk unterstützt die Jugendkooperation, indem 
es europäische Aktivitäten unterstützt, die sich für Frieden, Verständigung 

und die Zusammenarbeit von jungen Menschen in Europa und auf der 
Welt einsetzen, unter Achtung der Menschenrechte und Grundfreiheiten

Das Europäische 
Jugendwerk

Unterstützung von jungen Menschen 
und Jugendorganisationen



DER EUROPARAT UND DIE JUGEND

Der Europarat setzt sich für den Erhalt der Menschenrechte, der 
Demokratie und der Rechtsstaatlichkeit auf dem europäischen 
Kontinent ein. Er entstand 1949 aus den Trümmern des Zweiten 
Weltkriegs und ist die älteste politische Organisation Europas. 
Heute besteht er aus 46 Mitgliedstaaten. 

DER AUFTRAG DES JUGENDSEKTORS

Der Auftrag des Jugendsektors lautet, „junge Menschen in 
Europa in die Lage zu versetzen, aktiv die Kernwerte des 
Europarats zu wahren, zu verteidigen, zu fördern und von 
diesen zu profitieren“. 

Er tut dies im Rahmen einer zwischenstaatlichen Zusammenarbeit 
in der Jugendpolitik, von Ausbildungs- und Bildungsprogrammen 
in Bezug auf Menschenrechte und Demokratie, von Kampagnen 
und Kooperationsprojekten, Forschungsentwicklung und 
Unterstützung von Projekten von Jugendorganisationen. 

DIE PRIORITÄTEN DES JUGENDSEKTORS
 ► Revitalisierung einer pluralistischen Demokratie, 

Förderung der demokratischen Bildung und einer 
partizipativen Politik, Abbau von Hürden im Hinblick 
auf die Partizipation;

 ► Zugang junger Menschen zu Rechten, Unterstützung 
der Umsetzung der Standards des Europarats in diesem 
Bereich, Förderung der Menschenrechtsbildung;

 ► Zusammenleben in friedlichen und inklusiven 
Gesellschaften, Bekämpfung von Diskriminierung, 
Gewalt und Ausgrenzung und Förderung der europäischen 
Einigung, der globalen Solidarität, von Frieden, Vielfalt, 
interkulturellem und generationsübergreifendem Dialog 
und einer nachhaltigen Umwelt;

 ► Jugendarbeit, Stärkung, Anerkennung und Verbesserung 
der Jugendarbeit, Verbesserung ihrer Qualität und Ausbau 
des Zugangs und der Attraktivität von Jugendarbeit.

(Strategie für den Jugendsektor 2030)

Im Jugendsektor des Europarats treffen die Vertretungen 
von Jugendorganisationen als gleichberechtigte Partner 
zusammen mit Regierungsvertretungen Entscheidungen über 
Jugendprioritäten, Programme und Politik.



DAS EUROPÄISCHE JUGENDWERK

Das Europäische Jugendwerk (EYF; engl. European Youth 
Foundation) bietet Finanzhilfen und pädagogische 
Unterstützung für Jugendprojekte von Jugendorganisationen, 
die von, mit und für junge/n Menschen aus den Mitgliedstaaten 
des Europarats und der Vertragsstaaten zum Europäischen 
Kulturabkommen entwickelt werden.

Das Europäische Jugendwerk ist ein Fonds, der 1972 vom 
Europarat eingerichtet wurde.

Die Leitprinzipien des Europäischen Jugendwerks:
VON, MIT und FÜR junge Menschen

DAS EUROPÄISCHE JUGENDWERK AUF EINEN BLICK

 ► Ein Fonds, der Jugendaktivitäten, Jugendarbeit und 
Jugendorganisationen in Europa unterstützt

 ► Ein Instrument des Jugendsektors des Europarats zur 
Förderung der Werte und Prioritäten der Organisation 

 ► Ein Partner für kommunale, nationale und internationale 
nichtstaatliche Jugendorganisationen und -netzwerke 
zur Stärkung der Zivilgesellschaft.

JEDES JAHR 

 ► unterstützt das Jugendwerk rund 200 Jugendprojekte

 ► erreichen die vom Jugendwerk finanzierten Projekte rund 
15.000 junge Menschen 

 ► verteilt das Jugendwerk ca. 3,5 Mio. Euro an Fördermitteln 
an Jugend-NROs. 

Das Jugendwerk hat seinen Sitz in Straßburg, Frankreich, und 
seine Büros befinden sich im Europäischen Jugendzentrum. 
Das Jugendwerk ist Teil der Abteilung für Jugend der 
Generaldirektion Demokratie. Die Arbeitssprachen des 
Jugendwerks sind Englisch und Französisch. 



WAS WIRD VOM JUGENDWERK UNTERSTÜTZT?

 ► Aktivitäten, die eine Stärkung des Friedens und der 
Zusammenarbeit von jungen Menschen zum Ziel 
haben und die Netzwerkarbeit, den Austausch und die 
gegenseitige Unterstützung fördern

 ► Jugendprojekte, die in Einklang mit den Werten, 
Grundsätzen und Prioritäten des Jugendsektors des 
Europarats stehen 

 ► Eine Vielzahl von Aktivitäten, u. a. Aufklärungskampagnen, 
Kapazitätenaufbau, Forschung, Online-Tools und 
Bildungs- oder Informationsmaterial.

Das Jugendwerk unterstützt Projekte, die:

 ► vorrangig auf junge Menschen im Alter von 15–30 abzielen;
 ► auf den Bedürfnissen und Wünschen junger Menschen 

basieren;
 ► eine europäische Dimension aufweisen;
 ► einen nicht-formalen Bildungsansatz verfolgen;
 ► die Geschlechtergleichheit und die Inklusion 

marginalisierter Gruppen berücksichtigen.

DAS JUGENDWERK UNTERSTÜTZT NICHT

Aktivitäten wie z. B. kommerzielle Projekte, satzungsgemäße 
Versammlungen, humanitäre Hilfe, Sportveranstaltungen, 
Baumaßnahmen, touristische Aktivitäten oder Stipendien.

WER KANN EINEN ZUSCHUSS  
DES JUGENDWERKS BEANTRAGEN?

Jugend-NROs aus den Mitgliedstaaten des Europarats und 
den Vertragsstaaten zum Europäischen Kulturabkommen:

 ► nationale oder kommunale Jugend-NROs;
 ► internationale Jugend-NROs, die es in mindestens 

sieben Staaten gibt; 
 ► internationale Netzwerke von Jugend-NROs aus 

mindestens sieben Staaten; 
 ► regionale Netzwerke von Jugend-NROs aus 4-6 Staaten.

Die Organisationen, die sich bewerben, müssen:

 ► gemeinnützig und nichtstaatlich sein;
 ► über eigene Satzungen verfügen;
 ► von Jugendlichen geleitet werden: betrieben von und 

für junge Menschen im Alter von 15-30 Jahren;
 ► im Einklang mit den Werten und Grundsätzen des 

Europarats tätig sein.



FÖRDERMITTEL DES JUGENDWERKS

Das Jugendwerk gewährt vier Arten von Fördermitteln:
 ► Fördermittel für kommunale oder nationale Projekte 

(Pilotaktivitäten), die sich mit Herausforderungen 
befassen, mit denen junge Menschen konfrontiert sind, 
sowie ihren Bedürfnissen auf lokaler Ebene;

 ► Fördermittel für internationale Aktivitäten. Hierbei 
handelt es sich um Treffen junger Menschen oder von 
Jugendleitenden, die eine klare europäische Dimension 
aufweisen;

 ► Fördermittel an internationale Jugend-NROs und 
Jugendnetzwerke zur Unterstützung ihrer jährlichen 
Arbeitspläne (Paket sukzessiver und miteinander 
verbundener Aktivitäten) über einen Zeitraum von 
einem Jahr;

 ► strukturelle Fördermittel an internationale Jugend-
NROs und Jugendnetzwerke zur Deckung ihrer 
allgemeinen Verwaltungskosten.

PÄDAGOGISCHE UNTERSTÜTZUNG DES JUGENDWERKS

Das Jugendwerk bietet:
 ► Beratungen für Jugend-NROs, um ihre beim Jugendwerk 

eingereichten Projektvorschläge zu verdeutlichen und 
zu verbessern;

 ► Pädagogische Unterstützung und Kapazitätsausbauför-
derung für Jugend-NROs zur Verbesserung der Qualität 
ihrer Projekte;

 ► Informationsveranstaltungen zur Aktualisierung von 
Leistungsempfängern und Partnern für Entwicklung;

 ► Tools zur Verbesserung der Qualität von Jugendprojekten.

ANTRAG AUF FÖRDERMITTEL DES JUGENDWERKS - 
SCHRITT FÜR SCHRITT

1. Registrierung beim Jugendwerk: Reicht einen Registrierungs-
antrag über das Online-System des Jugendwerks ein (fej.coe.int). 
2. Einreichen eines Online-Antrags auf Förderung unter 
Einhaltung der Fristen.
3. Beurteilung des eingereichten Antrags. Der Prozess kann einen 
Austausch mit der beantragenden NRO zur Klärung einschließen.
4. Entscheidung über den Antrag durch das Programming 
Committee on Youth, eines gemeinsam verwalteten satzungs-
gemäßen Organs des Jugendsektors, das aus acht Vertretungen 
von Jugend-NROs und acht Regierungsvertretungen besteht.



www.coe.int

Der Europarat ist Europas führende Organisation 
für Menschenrechte. Er hat 46 Mitgliedsstaaten, 
darunter die Mitglieder der Europäischen Union. Alle 
Mitgliedsstaaten des Europarates haben die Europäische 
Menschenrechtskonvention unterzeichnet, ein Vertrag 
zum Schutz der Menschenrechte, der Demokratie und 
der Rechtsstaatlichkeit. Der Europäische Gerichtshof 
für Menschenrechte überwacht die Umsetzung der 
Konvention in den Mitgliedsstaaten.

DAS EUROPÄISCHE  
JUGENDWERK

Council of Europe
30, rue Pierre de Coubertin
F-67000 Strasbourg, France
+33 3 88 41 20 19
eyf@coe.int
http://eyf.coe.int
www.coe.int/en/web/youth/youth-strategy-2030

Folgen Sie uns auf
 

DEU

http://www.facebook.com/europeanyouthfoundation

